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Vollsperrung
Am Sonntag, 13. Dezember,
muss wegen Baumfäll- und
Rückschnittarbeiten die Fern-
straße im Bereich Eisweiher,
also zwischen Welleswei-
lerstraße und Südufer-/Blies-
straße,  voll gesperrt werden.
Im Arbeitsbereich muss auch
der Gehweg gesperrt werden.

Adventssingen
Die Sängervereinigung Neun-
kirchen-Furpach setzt auch in
diesem Jahr die Tradition des
Adventssingens für die Patien-
ten des Städtischen Klinikums
Neunkirchen fort. Der Chor
wird am Dienstag, 15. Dezem-
ber, ab 18 Uhr im Klinikum sei-
ne Lieder vortragen. Der Ge-
schäftsführer des Klinikums
Klaus-Dieter Hielscher begrüßt
die langjährige Tradition der
Sängerinnen und Sänger aus
Neunkirchen, die durch ihren
Gesang in der Vorweihnachts-
zeit in Krankenhäusern und
Seniorenheimen den Men-
schen ein wenig Freude brin-
gen. Dies nun seit Jahren im
Städtischen Klinikum für alle
Kranken, deren Besucher und
für das Klinik-Personal.

Rombachstraße
Am dritten Adventwochenende
findet zum zweiten Mal der
Wellesweiler Weihnachtsmarkt
an der neu gestalteten Stengel-
kirche statt.
Die große Teilnehmerzahl
macht in diesem Bereich auch
die Benutzung der Rombach-
straße erforderlich.
Die Rombachstraße ist von
Freitag, 11. Dezember, 15 Uhr,
bis Sonntag, 13. Dezember,
gegen 24 Uhr, zwischen Hom-
burger Straße und Anwesen 3
für den Fahrverkehr gesperrt.
Für Besucher stehen auf dem
gerade fertiggestellten Park-
platz Ecke Eisenbahnstraße
ausreichend Parkplätze zur
Verfügung.

OB-Sprechstunde
Die nächste Bürgersprech-
stunde von Oberbürgermeister
Jürgen Fried findet am Don-
nerstag, 7. Januar, 14 bis 16
Uhr im Rathaus statt.
Bürgerinnen und Bürger ha-
ben dann die Möglichkeit, dem
Oberbürgermeister direkt ihre
Sorgen, Probleme und Anre-
gungen vorzutragen. Zur bes-
seren Vorbereitung und Ver-
meidung von Wartezeiten
muss vorher ein Termin verein-
bart werden: Rathaus, Oberer
Markt 16, Zimmer 108, Tel.
(06821) 202-301.

In Neunkirchen entsteht für
rund 1,7 Millionen Euro ein Kin-
derbetreuungszentrum am Stand-
ort der Steinwaldschule. Ober-
bürgermeister Jürgen Fried hat
sich nun ein Bild vom Fortgang
der Bauarbeiten gemacht.

Mit dem Kinderbetreuungszen-
trum hat die Kreisstadt Neunkir-
chen unter der Federführung von
OB Fried ein Konzept entwickelt,
das die Betreuung der Kleinsten
bis zum Ende der Grundschulzeit
in einem Gebäude ermöglicht. In
der 1961 erbauten Steinwaldschu-
le im Nachtigallenweg befinden
sich zur Zeit die Grundschule mit
freiwilliger Ganztagsschule.

In einer aufwendigen Umbau-
phase werden im Moment in den
leer stehenden Räumen der
früheren Realschule und einem
Erweiterungsbau drei Gruppen-
räume für die Kinderkrippe und
drei Gruppenräume für den Kin-
dergarten entstehen. Die Kinder-

krippe bietet in
den drei Räu-
men Platz für je
10 Kinder ab 7
Monaten mi t
jeweils einem
Schlaf- und Wi-
ckelraum. Hinzu
kommen natür-
lich die Sanitär-
räume, Personal-
raum und aus-
reichend Abstell-
platz für Kinder-
wagen.

Der Kindergar-
ten wurde aus-
gelegt für 50
Kinder und 25
Tagesstätten-
plätze für Kinder
von drei bis 6
Jahren. Der Kin-
dergar tenbe -
reich bietet drei
Gruppenräume

mit jeweils einem Förderraum.
Hinzu kommen die Sanitärräume,
der Speisesaal, ein Bewegungs-
raum und ausreichend Spiel-
flächen.

Nach 45 Jahren war eine grund-
legende Sanierung der Steinwald-
schule und der dazugehörigen
Außenanlagen dringend erforder-
lich. Mit in die Überlegungen ein-
geflossen ist auch, dass der Miet-
vertrag für den in unmittelbarer
Nähe angesiedelten und in seinen
Räumlichkeiten sehr beengten
Kindergarten Lerchenweg Ende
2010 ausläuft.

Rund 1,7 Millionen Euro kostet
die Baumaßnahme. Davon
übernehmen das Land 771.000
Euro und der Landkreis Neunkir-
chen 416.000. Der städtische Kos-
tenanteil liegt bei 501.000 Euro.
Baubeginn war bereits am 14.
September. Die Fertigstellung der
Räume ist für Ende August 2010
geplant.

Oberbürgermeister Jürgen Fried
freut sich, dass seine Idee von
einer Kinderbetreuung unter ei-
nem Dach so zügig umgesetzt
werden konnte. „In der heutigen
Zeit ist es sehr wichtig, den Kin-
dern eine verlässliche Struktur zu
bieten“, so Jürgen Fried. So bietet
das Kinderbetreuungszentrum ei-
nen festen Ort, in dem die Kinder
vom Babyalter bis zum Wechsel
in eine weiterführende Schule ver-
bleiben können.

„Das Kinderbetreuungszentrum
wird ein weiterer Beleg dafür sein,
dass Neunkirchen ein ganz star-
ker und erfolgreicher Bildungs-
und Betreuungsstandort im Saar-
land ist“, ist sich Fried sicher. Das
Betreuungszentrum in der Stein-
waldschule ist nach dem Standort
Furpach das zweite in Neunkir-
chen. Insgesamt gibt es 193 Krip-
penplätze in Neunkirchen, im
kommenden Jahr werden weitere
50 geschaffen.                          �

Beste Betreuung unter einem Dach
Stadt baut Kinderbetreuungszentrum für 1,7 Millionen Euro

Mit viel Begeisterung und tollen
Ideen haben die Kinder des städ-
tischen Kindergartens Hum-
melburg in Hangard Christbaum-
schmuck gebastelt und damit den
Weihnachtsbaum in der Hangar-
der Zweigstelle der Bank1 Saar
geschmückt.Glitzernde Engel,
Sterne, Lebkuchen, Schlitten und
andere Dinge zieren nun den Tan-
nenbaum im Schalterraum der
Bank. „Die viele Mühe hat sich
gelohnt“, bestätigte Kindergarten-
leiterin Iris Henn-Steinmaier, „denn

am Ende strahlte der Weihnachts-
baum in den schönsten Farben“.

Anerkennende Worte gab es
auch von den Kunden, die an die-
sem Morgen in der Hangarder
Volksbank ihre Bankgeschäfte er-
ledigten und die Kinder bei ihrer
Arbeit beobachteten. Als kleines
Dankeschön erhielten alle Hum-
melburgkinder von Filialleiter Fer-
dinand Backes und seiner Mitar-
beiterin Elisabeth Roth einen
Weckmann und ein dickes Lob
für ihre schöne Dekoration.       �

Hummelburgkinder schmücken Weihnachtsbaum
OB Fried und Gerhard Roth auf der Baustelle

Bekanntmachung
des Jahresabschlusses 2008 des Abwasserwerkes der Kreisstadt Neunkirchen

Gemäß § 24 (4) der Eigenbetriebsverordnung (EigVO) in der Neufassung vom
22.12.1999, Amtsblatt S. 138, wird der Beschluss des Stadtrates vom 25.11.2009
über die Feststellung des Jahresabschlusses 2008 des Abwasserwerkes der
Kreisstadt Neunkirchen öffentlich bekannt gemacht:

Gemäß § 4 der Betriebssatzung i.V.m. § 24 Abs. 3 der EigVO hat der Stadtrat
der Kreisstadt Neunkirchen in seiner Sitzung am 25.11.2009 folgenden Beschluss
gefasst:

Der vorgelegte Jahresabschluss zum 31.12.2008 wird festgestellt.
Er setzt sich zusammen aus
- einer Bilanzsumme von 45.809.068,25 €
- Erträgen lt. Gewinn- und Verlustrechnung von 9.392.696,43 €
- Aufwendungen lt. Gewinn- und Verlustrechnung von zus. 9.265.052,08 €

ergibt Jahresgewinn von 127.644,35 €

Der Jahresgewinn wird mit dem Verlustvortrag (73.670,27 €) verrechnet.
Auf neue Rechnung werden 53.974,08 € vorgetragen.
Dem Oberbürgermeister und der Werkleitung werden uneingeschränkte
Entlastung erteilt.

Wiedergabe des Bestätigungsvermerkes
„Nach dem Ergebnis unserer Prüfung haben wir am 9. Oktober 2009 dem
Jahresabschluss des Eigenbetriebes Abwasserwerk der Kreisstadt Neunkirchen
zum 31. Dezember 2008 und dem Lagebericht für das Geschäftsjahr 2008 den
folgenden uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt, der von uns an dieser
Stelle wiedergegeben wird:

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers:
An das Abwasserwerk der Kreisstadt Neunkirchen:
Wir haben den Jahresabschluss, bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlust-
rechnung sowie Anhang unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebe-
richt des Eigenbetriebes Abwasserwerk der Kreisstadt Neunkirchen für das
Geschäftsjahr vom 1. Januar 2008 bis 31. Dezember 2008 geprüft. Die
Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach
den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften (und den ergänzenden Rege-
lungen der EigVO sowie der Betriebssatzung) liegen in der Verantwortung der
Werkleitung des Betriebes. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von
uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter
Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebericht abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB und § 124 KSVG
unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten
Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die
Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße,
die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung
der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht
vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken,
mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der
Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und
über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Eigenbetriebes sowie die
Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung
werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsys-
tems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und
Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung
umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der
wesentlichen Einschätzungen der Werkleitung des Betriebes sowie die Würdigung
der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes. Wir sind
der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für
unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse
entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften (und den ergän-
zenden Bestimmungen der EigVO sowie der Betriebssatzung) und vermittelt
unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und
Ertragslage des Betriebes. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresab-
schluss und vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Betriebes
und stellt die Chancen und Risiken der künftigen Entwicklung zutreffend dar.

Saarbrücken, 9. Oktober 2009
Public Audit Revision GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Ein Unternehmen der Förderer, Keil & Partner Gruppe

Dipl.-Kfm. Thomas Salz, Wirtschaftsprüfer
Dipl.-Kfm. Michael Mohr, Wirtschaftsprüfer

Offenlegung
Der Jahresabschluss und der Lagebericht 2008 liegen zur Einsichtnahme in der
Zeit vom 10.12.2009 bis einschließlich 20.12.2009 im Rathaus, Zimmer 316,
während der Dienststunden montags bis donnerstags von 8.30 Uhr bis 12.00
Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie freitags von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
öffentlich aus.

Neunkirchen, 26.11.2009
Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung
Am Donnerstag, dem 10.12.2009, 17 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1 des
Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine nicht öffentliche Sitzung
des Haupt- und Personalausschusses statt.
Tagesordnung:

Nicht öffentlicher Teil
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschriften über

den nicht öffentlichen Teil der Sitzungen am 27.08.2009 und 24.11.2009
2 Berichtswesen - Personalentscheidungen vom 01.08.2009 bis 30.09.2009
3 Neubesetzung des Sozialausschusses
4 Bestellung eines Mitgliedes für Organe stadtbeteiligter Gesellschaften
5 Anfragen der Ausschussmitglieder
6 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 04.12.2009
Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung
Am Montag, dem 14.12.2009, 17 Uhr, findet in der Begegnungsstätte der AWO
Furpach, Gutshof, 66539 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht öffentliche Sitzung
des Ortsrates für den Stadtteil Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof statt.
Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

die Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof 
am 23.10.2009

2 3. Teiländerung des Bebauungsplanes Nr. 10 Stockfeld
in der Kreisstadt Neunkirchen
Aufstellungsbeschluss

3 Prioritätenliste für das Haushaltsjahr 2010
4 Information über geplante und vorhandene Mobilfunkmasten
5 Sitzungstermine des Ortsrates im Jahr 2010
6 Veranstaltungskalender 2010 für den Stadtteil Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof
7 Rückblick Seniorenfeiern 2009
8 Anfragen der Ortsratsmitglieder
9 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil
10 Anfragen der Ortsratsmitglieder
11 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 02.12.2009
Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof
Becker

Bekanntmachung
Am Dienstag, dem 15.12.2009, 17 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1 des Rathauses,
Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht öffentliche Sitzung
des Werksausschusses  "Abwasserwerk" statt.
Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den öffentlichen Teil der Sitzung am 24.11.2009
2 Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben im Wirtschaftsplan

Abwasserwerk
3 Berichtswesen "Auftragsvergabe"
4 Jahresvertrag Kanalbau
5 Anfragen der Ausschussmitglieder
6 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil
7 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 24.11.2009
8 Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben

im Wirtschaftsplan Abwasserwerk
9 Auftragserweiterungen
10 Erlass einer Satzung über die Festsetzung der Gebühren für die Benutzung

der öffentlichen Abwasseranlagen in der Kreisstadt Neunkirchen
ab 01.01.2010

11 Anfragen der Ausschussmitglieder
12 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 04.12.2009
Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung
Am Mittwoch, dem 16.12.2009, 16.30 Uhr, findet im Ratssaal des Rathauses,
Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht öffentliche Sitzung
des Stadtrates Neunkirchen statt.
Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den öffentlichen Teil der Sitzung am 25.11.2009
2 Bestellung einer/eines Beauftragten für die Belange von

Menschen mit Behinderungen
3 Neubesetzung des Sozialausschusses
4 Bestellung eines Mitgliedes für Organe stadtbeteiligter Gesellschaften
5 Abnahme der Jahresrechnung 2008
6 Beteiligungsbericht 2008
7 Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben
8 Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben

im Wirtschaftsplan Abwasserwerk
9 Auftragserweiterungen
10 Erlass einer Satzung über die Festsetzung der Straßenreinigungsgebühren

in der Kreisstadt Neunkirchen ab 01.01.2010
11 Erlass einer Satzung über die Festsetzung der Gebühren für die Benutzung

der öffentlichen Abwasseranlagen in der Kreisstadt Neunkirchen
ab 01.01.2010

12 Fortsetzung der "Freizeitpädagogischen Maßnahme"
im Wohngebiet Hirschbergsiedlung

13 Verlängerung der Kooperationsvereinbarung Stadt/Arbeitslosenselbsthilfe
Neunkirchen über die Schaffung von Arbeitsgelegenheiten mit
Mehraufwandsentschädigung - Zusatzjobs nach
§ 16d Satz 2 Sozialgesetzbuch Zweites Buch (SGB II)

14 „Sprungbrett für Eltern und Kinder in Neunkirchen”;
hier: Verlängerung des Kooperationsvertrages mit
dem Caritasverband Schaumberg Blies e.V.
153. Teiländerung des Bebauungsplanes Nr. 10
Stockfeld in der Kreisstadt Neunkirchen
Aufstellungsbeschluss

16 Antrag der Stadtratsfraktion "Die Linke" vom 30.09.2009:
Einführung eines Ferienpasses zur Nutzung
der städtischen Badeeinrichtungen

17 Anfragen der Stadtratsfraktionen und der Mitglieder des Stadtrates
18 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil
19 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 25.11.2009
20 Überörtliche Prüfung der Kreisstadt Neunkirchen
21 Anfragen der Stadtratsfraktionen und der Mitglieder des Stadtrates
22 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 03.12.2009
Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung
Am Donnerstag, dem 17.12.2009, 17:00 Uhr, findet im Robinsondorf, Kleiner
Saal, Tannenschlag, 66539 Neunkirchen eine öffentliche/nicht öffentliche Sitzung
des Sozialausschusses statt.
Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1 Verpflichtung beratender Mitglieder und deren Stellvertreter
2 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den öffentlichen Teil der Sitzung am 21.10.2009
3 Beratung und Beschlussfassung über die Verteilung der im Haushaltsplan

2009 eingestellten Zuschussmittel an Verbände der freien Wohlfahrtspflege
4 Beratung und  Beschlussfassung über die Verteilung der im Haushaltsplan

2009 eingestellten Zuschussmittel an Träger der freien Jugendhilfe
5 Rückblick auf das Jugendfreizeitprogramm 2009 des Amtes für

Soziale Dienste, Kinder Jugend und Senioren
6 Beratung und Beschlussfassung über das Jugendfreizeitprogramm

des Amtes für Soziales, Kinder, Jugend und Senioren für das Jahr 2010
7 Anfragen der Ausschussmitglieder
8 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil
9 Neufassung der "Richtlinien zur Förderung der Arbeit von Trägern der

freien Jugendhilfe und Verbänden der freien Wohlfahrtspflege"
10 Anfragen der Ausschussmitglieder
11 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 04.12.2009
Fried, Oberbürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Standesamt

In der Zeit vom 26.11. bis 02.12.
wurden beim Standesamt Neun-
kirchen(Saar) folgende Geburten,
Eheschließungen und Sterbefälle
beurkundet; die Genehmigungen
zur Veröffentlichung liegen vor:

Geburten
19.11. Benjamin Kurz, Wiebelskir-
chen; 25.11. Anna Viktoria Becker,
Kohlhof; 27.11. Ann-Sophie Linke,
Spiesen-Elversberg; 28.11. Riccar-
do Bennardo, Schiffweiler

Eheschließungen
27.11. Ilona Schaadt geb. Wa-
locha und Rolf Detlef Commer-
con, Wellesweiler; Verena Schät-
zel und Luigi Campisi, Wiebels-
kirchen; 02.12. Helga Maria Keller,
geb. Luxenburger, Neunkirchen
und Ralf Reinhard, Wellesweiler

Sterbefälle
25.11. Doris Melida Emser, Sin-
nerthal, 72 J; 27.11.Knut Morgen-
stern, Wiebelskirchen, 66 J; Hugo
Harald Müller, Furpach, 82 J; Wer-
ner Edgar Ritter, Schiffweiler, 51
J; Manfred Uwe Huwig, Neunkir-
chen, 44 J; 28.11. Lieselotte Mer-
scher geb. Buße, Neunkirchen,
87 J; Emil Paul Sieffert, Neunkir-
chen, 65 J; Heinz-Werner Glutting,
Neunkirchen, 60 J; 29.11. Bruno
Welter, Neunkirchen, 75 J; 30.11.
Katharina Schu geb. Scheer,
Neunkirchen, 87 J; 01.12. Therese
Margarete Klär geb. Trampert,
Schiffweiler, 79 J

Gratulationen
Der Oberbürgermeister Jürgen
Fried und der zuständige
Ortsvorsteher gratulieren:

Herrn Ioan-Adam Leichnam,
Waldwiesenstraße 41,
66538 Neunkirchen,
96. Geburtstag am 10. Dezember

Eheleute
Inge und Ferdinand Bremer,
Zu den Grenzsteinen 36,
66539 Neunkirchen,
50. Hochzeitstag am
12. Dezember
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Mainz mit Weihnachts-
markt und ZDF

Mittwoch, 16. Dezember
Abfahrt: 8 Uhr
Mantes-la-Ville-Platz

Für die Fahrt nach Mainz mit
Besuch des ZDF und des Weih-
nachtsmarktes sind noch Plätze
frei.

Aquarellmalerei
Sonntag, 10. Januar
11 - 17 Uhr
Atelier Beethovenstraße 13,
Neunkirchen-Wiebelskirchen

Aquarellmalerei ist eine Technik,
die leicht erlernt und angewandt
werden kann.
Eine verbindliche Anmeldung
bis spätestens 17. Dezember
ist erforderlich.

Anmeldungen und Informatio-
nen zu den Kursen der VHS
Neunkirchen unter:
Tel. (06821) 2900612

dian-Harmonists-Songs und Pop-
Klassik werden zu hören sein.

Eintritt: II. Parkett:
Vorverkauf: 18 €
(9 € Schüler & Studenten)
Abendkasse: 20 €
(11 € Schüler & Studenten)
Vorverkauf in Neunkirchen:
NVG (Lindenallee) und Wochen-
spiegel (Oberer Markt)

Tickethotline (0681) 5 88 22222
Online: www.nk-kultur.de
Die Plätze sind nummeriert.

Comedy-Card ist wieder
da!
ABO-Karte für das Comedy-
Programm

Ab sofort ist auch für die Comedy-
Reihe in der Stummschen Reithal-
le wieder eine günstige Comedy-
Card erhältlich.

Freitag, 15. Januar, 20.30 Uhr

Frank Sauer
„Lieber Lügen als kurze Beine"

Freitag, 5. März, 20.30 Uhr

Matze Knop
„Operation Testosteron"

Freitag, 7. Mai, 20.30 Uhr

Heinz Gröning
„Manche mögen's Heinz"

Preis Comedy-Card: 33 €
VVK: CTS-Eventim (u.a. die Pres-
sezentren des Wochenspiegels)
In Neunkirchen:
NVG (Lindenallee) und Wochen-
spiegel (Oberer Markt)

Online: www.nk-kultur.de
Ticket-Hotline: 0681-5 88 22222

VHS Neunkirchen
Freitag, 21. Mai, 20.30 Uhr

Rusconi
Preis Jazz-Abo: 24 €

VVK: CTS-Eventim
(u.a. die Pressezentren des
Wochenspiegels)

In Neunkirchen:
NVG (Lindenallee) und Wochen-
spiegel (Oberer Markt)

Online: www.nk-kultur.de
Ticket-Hotline: 0681-5 88 22222

Veranstaltungen der Neunkircher Kulturgesellschaft

3 x 3 JAZZ Pianotrios
ABO-Karte für das Jazz-Programm
in der Reithalle

Nach dem Erfolg im Frühjahr 2009
geht „3 x 3 JAZZPianotrios" 2010
in die zweite Runde.

Freitag, 19. Februar, 20.30 Uhr

Triosence

Freitag, 16. April, 20.30 Uhr

Tingvall Trio

die Sänger so viele Instrumente,
Rhythmen und Facetten darstel-
len, dass sie ein ganzes Orchester
ersetzen. Mit dieser Meisterpro-
duktion ist es gelungen, etwas
völlig Neuartiges zu kreieren. Das
Klassische, das Zeitlose wird hier
nahtlos mit den dynamischen Ele-
menten der Moderne verknüpft,
ohne dabei einen Stilbruch zu
begehen. Dass Tenöre viel mehr
können, als Arien zu singen, stel-
len sie in diesem Konzert ein-
drucksvoll unter Beweis. High-
lights aus Oper, Operette, Come- 3 x 3 JAZZ Pianotrios: Tingvall Trio

The 12 Tenors

Veranstaltungen
„A Soulful Christmas" in der
Stummschen Reithalle an allen
Tagen ausverkauft!!!

Die Veranstaltungen „A Soulful
Christmas" am Donnerstag, dem
10. Dezember, Freitag, dem 11.
Dezember, Samstag, dem 12. De-
zember, Sonntag, dem 13. De-
zember und am Montag, dem 14.
Dezember, in der Stummschen
Reithalle Neunkirchen, sind
bereits komplett ausverkauft.
Auch an der Abendkasse werden
keine Eintrittskarten mehr erhält-
lich sein.

Theaterreihe

„The 12 Tenors”
Highlights aus Oper, Operette und
Pop-Klassik

Donnerstag, 17. Dezember
20 Uhr
Bürgerhaus

The 12 Tenors beweisen, zu welch
unglaublichen Leistungen die
menschliche Stimme fähig ist. Al-
lein mit ihren Stimmen können

Ausstellungen

bis So, 10. Jan
„Mauer absurd” von
verschiedenen Künstlern
Städtische Galerie Neunkirchen
im Bürgerhaus
Neunkircher Kulturgesellschaft

Führungen/Vorträge

Do, 10. Dez, 19 Uhr
Autorenlesung für Schulklassen
mit Katja Brandis und
Thomas Jeier
Stadtbücherei/Mediothek,
Lutherstraße 10
Kreisstadt Neunkirchen

Sport

Do, 10. Dez, 14.30 Uhr
Seniorenwanderung zur
Reiterklause Furpach
Treffpunkt: Hofgut Furpach
Pfälzerwald-Verein Neunkirchen

Sa, 12. Dez, 13 Uhr
32. AH-Fußballturnier des TuS
Wiebelskirchen
Ohlenbach Sporthalle,
TuS Wiebelskirchen

So, 13. Dez, 10 Uhr
2. Kegel-Bundesliga:
TuS Wiebelskirchen/Rombach –
KSC Hüttersdorf
Kegelhalle Zur Rombach
Dt. Kegelbund

Weihnachtsmärkte

Sa, 5. Dez bis So, 20. Dez,
täglich 11 - 20 Uhr
Weihnachtsmarkt
Neunkirchen
Stummplatz

Verkehrsverein Neunkirchen

Sa, 12. Dez und So, 13. Dez
5. Wellesweiler
Weihnachtsmarkt
Stengelplatz Wellesweiler

Sonstige

Sa, 12. Dez, 19.30 Uhr
Kirchenmusik im Advent
Kath. Kirche St. Marien
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nVeranstaltungen der Woche in der Kreisstadt Neunkirchen (10. - 16. Dezember 2009)

Stadtmomente: Das GSG-Mehrgenerationenhaus wächst

In Neunkirchen findet am Sams-
tag, 19. Dezember, wieder das
Late Night Shopping bis 24 Uhr
statt. Dabei werden in der Innen-
stadt über 150 Geschäfte ihre Öff-
nungszeiten bis 24 Uhr verlän-
gern.

Nachtschwärmer können sich
an diesem Abend ganz dem
Shoppingvergnügen hingeben.
Neben den Läden im Saarpark-
center, bei Galeria Kaufhof und
C & A werden sich auch Spezial-
geschäfte rund um Stummplatz,
Fußgängerzone, Bliespromenade
und Bahnhofstraße an der Aktion
Late Night Shopping beteiligen.
Ein Besuch Neunkirchens lohnt
sich in dieser Nacht besonders,
da man es sich auch auf dem
Weihnachtsmarkt am Stummplatz
vorweihnachtlich so richtig gut
gehen lassen kann. Dort werden
die liebevoll dekorierten Holzhäu-
schen bis Mitternacht geöffnet
sein. Auch die über-dachte Eislauf-
bahn kann an diesem Abend bis
24 Uhr genutzt werden. Als beson-
deren Leckerbissen bietet der Ver-
kehrsverein an diesem Abend mu-

sikalische Unterhaltung. Von18
bis 19 Uhr tritt der bekannte Chor
Gospeltrain auf und von 20 bis 24
Uhr spielt die Band „Earl Grey“
Hits der 80er und 90er Jahre.

Dazu präsentiert Eberhard Schil-
ling von SR 3 Saarlandwelle die
Spielaktion Weihnachts-Bingo.

Mit unterschiedlichen musikali-
schen Beiträgen wird es auch auf
der Bühne im Saarparkcenter
hoch hergehen. Die Weihnachts-
beleuchtung und das umfassende
Beleuchtungskonzept der Stadt
versprechen zudem viel Atmos-
phäre in der Innenstadt.

Doch das ist noch nicht alles.
Am 19. Dezember heißt es ab 16
Uhr: „Parken kostenlos". Dann
sparen sich alle Besucher in den
Parkhäusern und auf den städti-
schen Parkplätzen die Park-
gebühren.

Nachtschwärmer können aber
auch das Auto stehen lassen. Die
NVG verlängert an diesem Abend
ihren Bus-Service um gut eine
Stunde. So werden alle zentralen
Linien um 0.30 Uhr noch mal von
der Innenstadt aus starten.     �

Late Night Shopping
Am 19. Dezember Einkaufen bis Mitternacht

Kiga Heinitz in der
Weihnachtsbäckerei…

Für leuchtende Kinder-
augen sorgte der Bä-
ckermeister des „Cafe
Fries“, Eric Becker, als
er für die Einschulungs-
kinder des Städt. Kiga
Heinitz seine Backstube
in Elversberg  öffnete
und zusammen mit ih-
nen Weihnachtsplätz-
chen backte.

Was gab es da alles zu
tun: Zutaten mischen,
kneten, Teig ausrollen,
ausstechen, Spritzge-
bäck herstellen… doch
am schönsten war das
Naschen der selbst ge-
backten Plätzchen. Für
so viel soziales Engage-
ment bedanken sich die
Kinder und das Perso-
nal.

Der Seniorensicherheits-Berater
der Kreisstadt Neunkirchen Peter
Krames warnte am Samstag, 28.
November, Senioren vor den Ge-
fahren des Taschendiebstahls.

Der engagierte Senior Peter Kra-
mes war in Geschäften der Innen-
stadt unterwegs. Er informierte
ältere Kunden über die Tipps und
Tricks von Taschendieben, die
gerade jetzt, wenn in Kaufhäusern
viel los ist und Menschen über
Weihnachtsmärkte bummeln, ak-
tiv sind.

An Interessierte verteilte er den
Flyer „Schlauer gegen Klauer!“
der Polizei-Beratung zum Thema
Taschendiebstahl.

Im Faltblatt rät die Polizei nur
das Notwendigste an Bargeld, EC-
oder Kreditkarten mit sich zu
führen. Bargeld und Kreditkarten
sollten in verschlossenen Innenta-
schen der Kleider an unterschied-
lichen Stellen oder in Gürtel-
taschen oder Brustbeuteln verteilt
mitgeführt werden.

Taschen sollten immer geschlos-

sen und mit dem Verschluss zum
Körper getragen werden.

Handtaschen soll man nie unbe-
aufsichtigt z.B. in Umkleidekabi-
nen oder im Einkaufswagen liegen
lassen. Gerade bei Gedränge und
in Menschenmengen sollte man
noch besser auf seine Wertsa-
chen achten.

Wer Opfer eines Diebstahls wur-
de, soll sich umgehend bei der
Polizei melden und sofort die Kre-
ditkarten sperren lassen (Sperr-
Notruf Tel. 116 116).

Die Senioren-Sicherheits-Berater
sind zu erreichen über das
Seniorenbüro im Neunkircher Rat-
haus Tel. (06821) 202 180.     �

Vorsicht im Einkaufs-Stress
Senioren-Sicherheits-Berater warnt vor Taschendieben

X-MAS-Skating
Die Jugendbüros im Landkreis

Neunkirchen und CIA – Caro’s
Inline Academy laden mal wieder
zur X-MAS-Tour in einen der ange-
sagtesten Skateparks in Benelux,
AREA 51 Eindhoven, NL, ein!
Rund 70 Skater aus dem Land-
kreis Neunkirchen ur teilen:
„“Krass, Krasser, AERA 51!“. Wer
auf diese Urteil vertraut, aber noch
nicht mit dabei war, sollte sich
schnell einen Platz sichern.

Los geht’s  am Samstag, 19.
Dezember, um 8 Uhr ab Neunkir-
chen, Mantes-la-Ville-Platz, um
8:15 Uhr ab Illingen, Bahnhof, und
um 8:30 Uhr ab Eppelborn,
Güterbahnhof. Das Mindestalter
ist 14 Jahre.  Die Teilnahmege-
bühr beträgt 17 €. Die Fahrt   in
einem modernen Doppeldecker-
bus mit Musik- und Videoanlage.
Gegen 22.30 Uhr ist die Rückkehr
geplant. Achtung: BMXer sind in
dieser Halle leider nicht zugelas-
sen. Veranstalter sind CIA und die
regionalen Jugendbüros. Anmel-
dungen und Infos im jeweiligen
Jugendbüro, für die Kreisstadt
Neunkirchen Klaus Heidinger,
Tel. 06821/202-420.                 �

Basteln fällt aus
Die Bastelaktion für Kinder, die

am 12. Dezember im KOMM-
zentrum stattfinden sollte, muss
leider ausfallen.              �

Gerade eingetroffen im Neun-
kircher Zoo ist Buster, ein
dreijähriger Bock der kleinsten
Schafrasse der Welt,  ein
Ouessant-Schaf. Er wiegt ca. 19
kg  und ist 48 cm hoch. Mit drei
Jahren ist er ausgewachsen und
trägt ein beeindruckendes Ge-
hörn. Seine Besitzerin Angelika
Halm führt ihn an der Leine durch
den ganzen Zoo und hält ihn mit
Leckerli bei Laune. Bis etwa Mitte
Januar wird er im Zoo bei den vier
kleinen, schwarzen Ouessant-
Schäfchen Station machen, damit
dann Ende April kleine Ouessant-
Lämmer im Zoo herumspringen.�

Spezialauftrag
 für Bock Buster Johann Wolfgang von Goethe,

der bekanntermaßen auch in
Neunkirchen einmal übernachtet
hat, kannte sich in Farben gut aus.
Farben freuen jeden. Manch einer
besitzt auch eine Lieblingsfarbe.
Ein Künstler hat sogar „blaue  und
rote Pferdchen“ gemalt, weil ihm
diese Farben so gut gefallen ha-
ben.

In der Parteienlandschaft ge-
nießen die Farben eine über-
geordneten Stellung. Rot stand
immer allein für die SPD. Dem ist
aber nicht mehr so. Denn seit es
die Linke gibt, ist das Rot der SPD
etwas verblasst und das der
Linken greller. Schwarz steht für
die CDU, gelb für die FDP und
grün für die Grünen.

Im Ortsrat Furpach-Ludwigsthal
-Kohlhof wurde jetzt aber deutlich,
dass die „Blass-Roten“, die Gel-
ben und Schwarzen schon Mal
einen anderen Geschmack ha-
ben.

So outete sich dieser Tage der
Stadtverordnete Siggi Schmidt
von der FDP als Gast im
Furpacher Ortsrat, er bevorzuge
die Farbe Rot, wenn er in einem
Text etwas anstreiche. Daraufhin
bekannte Ortsvorsteher Klaus
Becker, er benutze die Farbe
„Gelb“ um einen Text hervor-
zuheben. Danach meldete sich
der CDU-Ortsrat Olaf Rammo und
beichtete, er schätze die Farbe
„Grün“, wenn er etwas in einem
Text deutlich machen wolle. „Kein
Wunder“, meinte daraufhin Orts-
vorsteher Klaus Becker trocken,
„nach Jamaika. . . ”

Der Müller Kurt vom Kohlhof
kennt sich gut aus. Laut Orts-
vorsteher Klaus Becker warb er
dieser Tage für den „Kohlhöfer
Honig“, der beim Weihnachts-
markt im Umfeld der evangeli-
schen Kirche angeboten wird.
„Uffem Kohlhof gäb’s aarisch viel
fleißische Bienscha, hat der Müller
Kurt behauptet“, meinte Klaus
Becker in der jüngsten Orts-
ratssitzung – ohne weiteren
Kommentar.                               �

Am Rande ...


